


Worte aus dem Licht zum Gebet








Empfangen Freitag, 27. Mai 1994


Nach einer ca. zwei bis drei Stunden dauernden Wanderung durch den Bayrischen Nationalpark, während der ich intuitiv das Vaterunser fortlaufend in mir betete, ohne irgendeine Vorstellung zu haben, was ich damit bewirke, erhielt ich folgendes, mich seinerzeit völlig überraschendes Wort von meinem Schutzengel:


Schon gestern wollte ich dir danken für segensreiche Gebetsschwingungen im Nationalpark. Du konntest ja leider nicht sehen, was deine wunderbaren Gebetsschwingungen für Wirkungen voll�brachten. Es sammelten sich immer mehr niedere Geistwesen um dich und erspürten die wohl�tuende Frequenz mit ihren Schutzgeistern. Mitten im Nationalpark hast du dein selbstloses christliches Beten dermaßen gesteigert zu einer solch hohen Frequenz ohnegleichen, dass selbst die niedrigsten erdgebundenen Seelen sich angezogen fühlten und christliche Gewohnheiten an�nahmen, das heißt sie wurden sanft gegenüber schwächeren Seelen, die sie vorher beherrschten und drangsalierten. Sie gingen mit ihren Schutzgeistern und vielen, vielen anderen niederen We�senheiten in lichtere Ebenen ein.


Es war für die Schutzgeister ein ungewohntes Erleben, so viele ihrer Schutzbefohlenen den Weg der Liebe, den Weg zu Jesus gehen zu sehen. Ohne dein intensives Beten wären diese Seelen nicht einen Schritt mit ihren Schutzgeistern in eine lichtere Ebene gegangen.


Überrascht von dieser Mitteilung bat ich meinen Schutzengel, mir über diese Auswirkungen mei-nes Betens noch etwas Näheres zu sagen, und ich erhielt folgende Erklärung:


Wenn du betest, erzeugst du in deinem Energiefeld eine wunderbare Helligkeit, die von den erd�gebundenen Seelen als überaus angenehm, unvergleichbar wohltuend empfunden wird. Mit dei�nem lichten Energiefeld ziehst du diese Seelen an, und das wurde bewirkt durch das selbstlos-christlich gesprochene allumfassende Gebet. Du erlöst nicht nur erdgebundene Seelen aus niede�ren Ebenen, sondern erlöst negative Frequenzgebilde aus ihrer Bindung und nimmst ihnen ihre negativen Schwingungsauswirkungen auf alles irdische Leben.








Empfangen Samstag, 4. Juni 1994


Das Beten – das Gebet – gebet – bittet und euch wird gegeben!


Gebet, Ge-bet, so nennt ihr in eurer Sprache die Hinwendung zu Gott. Es ist wirklich ein Ge�ben, ein Geben für den Nächsten!


Das heilige Gebet ist ein selbstloses christliches Geben, vom Vertrauen in die Allmacht des Schöpfers und Seine Ihm dienende geistige Welt getragen. So betet mit diesem Wissen um die geistigen Kräfte in euren Herzen.


Es ist nicht mehr üblich, im Irdischen zu beten. Es ist oft nur mit Gemurmel zu bezeichnen, was Meine Kinder als Gebet ansehen. Mitten im Herzen ist zu beten, nicht im Kopf!


Traurig stehen Meine Engel neben Meinen Mir nicht nachfolgenden Kindern. Sie können nicht begreifen, dass Meine Kinder so lieblos beten. Es ist ihnen fremd, mit Meinen Schwin�gungsfre�quenzen nicht gemäß der liebevollen Nächstenliebe umzugehen.


Mit Meinen Energien können ganze Universen geschaffen werden. Mit Meinen Energien können meterhohe, nie für möglich gehaltene Wellenberge auf dem Wasser entstehen. Mit Meinen Ener�gien ist es möglich, dass Stürme von verheerendem Ausmaß entstehen.





Ich liebe mit Meinen allmächtigen Energien Meine Kinder so sehr, dass es mit euren irdischen Worten nicht zu schildern ist.


Betet in euren Herzen inbrünstig-selbstlos, voller Vertrauen in die heiligen und wirkungsvol�len Schwingungsfrequenzen, die ihr selbst entstehen lasst. Betet das allumfassende Gebet, das Va�terunser. Es ist das heiligste Gebet, das ihr habt. Seine Frequenzen sind so hoch, dass mit Hilfe dieser Gebetsschwingung Legionen von armen Seelen mit geistiger, lichtvoller Nahrung versorgt werden können.


Betet für die vielen Meiner Kinder, die noch in Unwissenheit über die Schöpfungsgesetze sich im Erdenschlaf befinden.


Betet ganz bewusst mit euren Schutzengeln und mit den Schutzgeistern der vielen irrenden und suchenden Seelen in den feinstofflichen Bereichen. -– Nur so können erdgebundene Seelen in kürzester Zeit mittels liebevoller Gebetsschwingung den Erlösungsweg finden.


Bittet Mich, den Vater, eure Schutzengel und die Muttergottes in euren Herzen um mentale Unterstützung eurer Gebete. Ich brauche eure Gebete für viele Meiner Mir noch nicht nachfol�genden Kinder. Es ist sehr wichtig, zu beten und den Vater um Führung Seiner Geschöpfe durch Mich, Jesus von Naza�reth, zu bitten. Ohne eure mentale Gebetshilfe ist eine Führung durch Mich für Meine Mir noch nicht nachfolgenden Kinder äußerst langwierig. Betet sinnge�mäß:


	Himmlischer Vater, es ist der Wunsch Deines Sohnes Jesus von Nazareth,


	Deines Christus und Erlösers all Deiner Geschöpfe, für alle ihm noch nicht 


	nachfolgenden Kinder um Deine gnadenvolle Barmherzigkeit und liebevolle


	Zuwendung zu bitten.


	Du bist der Ewige väterlich-mütterliche Gott, der in Liebe und Fürsorge für 


	alle Seine Geschöpfe die Gaben Seiner Schöpfung bereit hält.


	Ewiger Gott, führe mit Deiner Allmacht und Weisheit unsere Schwestern und


	Brüder durch Deinen Sohn Jesus von Nazareth in Demut und Liebe zu der


	Erkenntnis, dass Jesus Christus der Weg, die Wahrheit und das Leben ist.


	Wir danken Dir, Himmlischer Vater, für die Demut in unseren Herzen und


	Dein Erhören unserer Bitte. Amen.








Empfangen Dienstag, 14. Juni 1994


Vertraut der heiligen Kraft des Gebetes


Ich bin der Schöpfer Himmels und der Erde, euer Vater-Muter-Gott.


Meine geliebten Kinder, es nimmt mit schönen und unschönen Ereignissen das Friedensreich Meines Sohnes Jesus von Nazareth, Meines Christus, mehr und mehr Gestalt an. Ich rufe auch heute wieder alle Meine Geschöpfe auf, zu beten für das Friedensreich.


Betet in liebevoller Zuwendung zu Mir, eurem Vater.


Betet zu eurem Erlöser, Jesus von Nazareth, zu euren Schutzengeln, 


zu euren Heiligen, zur Muttergottes.


Betet, betet, betet – Ich kann euch immer wieder nur bitten: Betet!


Betet während eurer gesamten Wachzeit!


Redet weniger – betet!


Betet inbrünstig-demutsvoll in euren Herzen.





Schließt eure Mitmenschen in eure Gebete ein.


Helft durch eure Gebete mit, die kommenden Ereignisse zu mildern!





Ich bin Der Herr, euer Gott, Schöpfer des Himmels und der Erde, euer Vater-Mutter-Gott, und Ich bitte euch, die ihr schon Meinem Sohn Jesus von Nazareth nachfolgt:


Betet bewusst, betet bewusst selbstlos, voller Hingabe an die Kraft des Heiligen Geistes.


Denkt immer daran:


Eure selbstlos in euren Herzen gesprochenen Gebete kommen an!


Sie entwickeln wunderbare Gebetsschwingungen, die viel Negatives auflösen, erlö�sen, höher transformieren, umwandeln. Dadurch werden die dunklen, für Meine En�gel schwer zugänglichen Reinigungsebenen entlastet, lichter.


Ihr seid mit eurer Gebetskraft, mit eurer christlich ausgerichteten Lebensweise gemäß Meinen Geboten und gemäß der Bergpredigt Meines Sohnes mit die wichtigsten Mitarbeiter für das Frie�densreich Meines Sohnes Jesus von Nazareth.


Darum: Vertraut der heiligen Kraft des Gebetes und betet, betet, betet zum Wohle aller Meiner Kinder, zum Wohle des Tierreiches und der Naturreiche. - Amen.








Empfangen 19. September 1995


Macht mit, tut mit – betet, betet, betet!


Maria spricht:


Es gilt, die Menschheit zur großen Umkehr zu bewegen. Dieses geht jedoch nur über das Gebet, über die innere Umkehr. Dieses geht nur, wenn jeder einzelne Mensch sich im Herzen dem Vater wieder öffnet, der Strahlkraft der Vaterliebe öffnet, die Gebote lebt und die Berg-predigt verinnerlicht.


Um den Angriffen und Täuschungen der Gegenseite nicht zum Opfer zu fallen, gab mich der Vater Seinen Kindern, meinen Geschwistern, als Schutzpatronin zur Seite. Ich bin Mutter ge�worden, im geistigen Sinne Mutter geworden, für alle meine Geschwister, für alle Kinder des Vaters.


Mein Liebelicht, mein Herzenslicht, das macht- und kraftvoll ist durch die Liebe, Güte und Gnade des Vaters, breite ich über alle Seine Kinder aus, die mich in ihrem Herzen rufen oder die der Vater unter meinen besonderen Schutz stellt.


Mein Liebelicht, mein Herzenslicht ist versinnbildlicht in meinem Schutzmantel, den ich über alle Hilfesuchenden und Schutzbefohlenen ausbreite. Ich erfülle diese Aufgabe voller Freude und Liebe, voller Dankbarkeit für unseren über alles geliebten, wunderbaren Vater Ur. Doch sehe ich auch mit Schmerzen und weinendem Herzen die Irrwege meiner Geschwister. Darum, meine geliebten Geschwister, helft mit, damit ich die Herzen meiner mir vom Vater anvertrau�ten Geschwister, denen ich Mutter sein darf, betauen kann mit dem Licht der Liebe und Barm�herzigkeit. Amen.


Meine geliebten Kinder, lest euch die Worte Maria‘s immer wieder durch. Sie gelten letztendlich für alle Meine Kinder, die guten Willens sind.





Macht mit, tut mit, die Umkehr der Massen noch in Bewegung zu bringen, indem ihr betet, betet, betet! Nur im Geistigen habt ihr freie Bahn, könnt ihr dunkle Felder auflösen. Durchlichtet mit euren Herzensgebeten die Dunkelheit, die Unwissenheit, die Orientierungslosigkeit eurer Ge�schwister im Seelenkleid. Die Auswirkungen eurer Herzensgebete in den erdnahen Bereichen ist für euch unvorstellbar. Deshalb schildere Ich es euch noch einmal:


Um euch herum, also im erdnahen Bereich, befinden sich nach euren Begriffen unwahr�scheinlich viele Seelen Verstorbener, die sich nicht zu helfen wissen. Sie führen zum Teil ihr al�tes Leben, ihr irdisches Leben vor dem körperlichen Tode, weiter und haben überhaupt kein Ver�ständnis für ihr neues Leben, für ihr jetziges Leben in der Feinstofflichkeit. So fügen sie sich weiterhin in das weltliche Geschehen ein.


Andere befinden sich in einem Dämmerzustand, in einer absoluten Hilflosigkeit, da sie sich in ihrem irdischen Leben immer auf andere verlassen haben und sich nun, allein auf sich gestellt, allein gelassen fühlen. Sie sind vollkommen hilflos und abhängig von euren Herzensgebeten. Sie belasten mit ihrer niederen Schwingung die Erdatmosphäre. Genauso tun dies noch unzählige andere Seelen, die einfach nicht begreifen, wo sie sich befinden.


Je mehr Seelen ihr mit euren Herzensgebeten und mit euren aufklärenden Ansprachen aus ihren Zuständen der Unwissenheit, der Niedergeschlagenheit, der Traurigkeit und Hilflosigkeit erlöst, ihnen ihre Ängste nehmt, ihnen Vertrauen gebt mit euren Worten in Meine Erlöserkraft, in Mein Wirken als Jesus von Nazareth, in Meine Versprechen, die Ich der Menschheit gab und deren Er�füllung Ich Meinen Kindern zugesichert habe, desto mehr entlastet ihr die Erdatmosphäre von niederen und niedrigsten Schwingungen, desto lichter wird es um euch herum im erdnahen Raum.


Die aufsteigenden Seelen bringen euer Licht mit in die Reinigungsebenen und künden dort von eurem Beten, von eurem festen Glauben an Mich, euren Vater in Jesus Christus. Sie legen also Zeugnis ab von ihrer wunderbaren Führung und Erlösung aus ihren verschiedensten Zuständen durch eure liebevolle Hinwendung, durch euer selbstlos-christliches Beten in der Nächstenliebe. Und so wird es auch in diesen Bereichen lichter und lichter durch die Freude über ihre Erlösung – und so wird die Freude zum Licht der Neuen Welt.


Im Irdischen sind noch viele Blockaden und Hindernisse, viel Voreingenommenheit zu überwin�den. Hier ist es genau umgekehrt. Hier wirken wir aus dem Geistigen auf die irrenden Kinder ein und führen und leiten sie durch ihr Leben und Schicksal so, dass sie im Laufe ihres irdischen Da�seins, getrieben durch mancherlei Umstände, sich auf die Suche nach der Wahrheit, nach der Sinnfindung ihres Lebens begeben. Wir führen sie euch, den Wissenden zu, auf dass ihr ihnen dann helft, ihren Weg ins Vaterhaus schon im Irdischen zu finden.


Unabhängig davon könnt ihr im Gebet eure Fürbitten für Geschwister sowohl im irdischen als auch im Seelenkleid uns in euren Herzen vortragen. Die Auswirkungen eurer Gebete sind im�mer positiv. Die Rückwirkungen auf eure Geschwister strömen aus dem Herzen des Vaters nach Seinem Wille, Seiner Allmacht und Güte. Darum, Meine Kinder, rufe Ich euch immer wieder auf zum Gebet, weil ihr mit ihm so viel Gutes wirken und bewirken könnt.


Geht durch die enge Pforte eures Herzens, auf dem lichten Weg der Liebe und Barmherzigkeit. Fasst fest Mich an Meiner Erlöserhand und die Hand eurer geistigen Mutter. Hängt euch an ihren Rockzipfel, wie kleine Kinder dies bei ihrer leiblichen Mutter tun, und sie wird euch ihre Hilfe, ihren Schutz, ihren Trost, ihre Liebe zufließen lassen so reichlich, dass ihr staunen werdet, welch 


liebevolle Mutter Ich euch zur Seite gegeben habe. Geht nicht ohne ihren Schutz durch diese Zeitenwende! Vertrauet auch ihr, denn sie ist euch näher, als ihr es euch vorstellen könnt.


In Liebe gegeben von eurem Vater Ur in Jesus Christus.








Empfangen Freitag, 29. September 1995





Geht ins Gebet, geht in die Stille eures Herzens!


Liebe und Güte, Frohsinn des Herzens will Ich allen Meinen Kindern geben, die Mir getreulich nachfolgen. Liebe und Güte bergen in sich auch Geduld und Ausdauer im Glauben an das Gute im Menschen. So ihr an das Gute im Menschen glaubt, werdet ihr einen Menschen nicht verur�teilen. Beurteilt ihr einen Menschen nach seinem Tun und Lassen, so verurteilt ihr ihn schon.


Darum, Meine geliebten Kinder, die ihr schon in Meiner Nachfolge steht, beurteilt keinen Men�schen nach seinen äußeren Werken. Geht fest an Meiner Hand und lasst Mein Erlöserlicht durch euch leuchten. Nehmt alle Menschen auf in euer Gebet. Ich gab euch das Zeptergebet, betet es nach dem Vaterunser, und ihr berührt damit alle Meine Kinder. Denn was ihr dem geringsten Meiner Brüder getan, das habt ihr Mir getan. So seid auch ihr alle angerührt und gesegnet mit Meinem Zepter der Ewigen Liebe, so ihr Gutes tut eurem Nächsten.


Geht ins Gebet, geht in die Stille eures Herzens! Verbindet euch mit Mir, eurem Vater in Jesus Christus. Voller Liebe neige Ich Mich euch zu. Ich höre eure Bitten und Fürsprachen. Ich höre alle eure Herzensgebete und werde euch antworten in der Stille eures Herzens.


Durch Trost, durch Fürsprache, durch Gebet könnt ihr vielen eurer Geschwister helfen, die ihr im Äußeren als Menschen seht, und die doch im Inneren eure Geschwister sind. Das Äußere täuscht euch oft, nur all zu oft, über das wahre Innere eines Menschen. Deshalb vertraut auf das Innere eines Menschen, in dem Ich gegenwärtig bin. Mein Gegenwärtigsein könnt ihr nur spüren, indem ihr alles Äußere vergesst und den Wesenskern, das Ich Bin, in eurem Geschwister ansprecht. Ich Bin die Liebe ewiglich, und so Bin Ich das Ich Bin im Ich Bin eines jeden Meiner Geschöpfe.


Ich Bin die Auferstehung und das Leben in jedem Ich Bin Meiner Kinder. Ich Bin das Licht der Welt. Ich Bin die Liebe ewiglich, und darum ist auch jedes Meiner Kinder, jedes Meiner Ge�schöpfe das Licht der Welt, die Liebe ewiglich in seinem Wesenskern.


Sprecht den Wesenskern in euren Geschwistern an. Segnet ihn mit dem Zepter der Ewigen Liebe. Lasst euch nicht von Äußerlichkeiten, von euch störendem Tun und Lassen eurer Mit�menschen abhalten, in welcher Situation sie euch auch begegnen mögen: als Regierende, Politi�ker, als Ärzte, Wissenschaftlicher, als Kollegen, Vorgesetzte, als Angestellte und Bedienstete in allen Bereichen eures Wirtschafts- und Verwaltungssystems, als Bekannte, Verwandte und Fa�milienangehörige. Vergesst alles euch Störende und verbindet euch mit dem Wesenskern, mit dem Ich Bin im Ich Bin in jedem Meiner Kinder, eurer Geschwister. – Amen.








Das Zeptergebet


Seid alle angerührt und gesegnet mit dem Zepter der Ewigen Liebe,


in der Kraft und Vollmacht des Heiligen Geistes der Allmacht,


im Namen Jesu zum vollen Heil. 


Es sei, es sei, es sei – denn Jesus Christus ist Sieger,


Jesus Christus ist Sieger, Jesus Christus ist Sieger! – Amen.

















Empfangen Donnerstag, 21. Februar 2002





Das Gebet ist das Fundament eures geistigen Lebens mit Mir.


Ich Bin die Ewige Liebe, Ich Bin der Ewige Friede und spreche nun zu euch, Meine geliebten Kinder, über das Thema Gebet. So wie es erbeten wurde, will Ich es gerne tun und euch nähere Einzelheiten, größere Zusammenhänge über das Gebet, über die Auswirkungen des Gebetes und über alles, was mit dem Gebet zusammenhängt, mitteilen.


Ich Bin die Ewige Liebe und der Ewige Friede, und wenn Ich so zu euch spreche, so ist es ein Gebet Meinerseits an euch. Ich bete euch zu Meine Liebe, Meine Schwingungen des Friedens und der Liebe. Ich gebe euch das, wessen ihr bedürftig seid, denn Ich bin der Geber aller Gaben. Und darum ist das deutsche Wort Gebet für Beten, für Bitten, für Fürbitten ein sehr guter und verständlicher Begriff: Gebet, ge-bet, gebe deinem Nächsten, gebe Gott die Ehre durch Lobpreis und Dank, gebe dich hin im Gebet, Anbetung, an-beten. Es sind alles Worte, die einen Zustand der Hingabe umschreiben.


Die Anbetung ist ein gesteigerter Begriff des Gebetes. Anbetung ist Hingabe im Gebet. Doch Anbetung ist noch mehr. Anbetung ist Verehrung, ist Hingabe im wahrsten Sinne des Wortes, ein sich Hineingeben in die Liebe zum allmächtigen Gott, zum Schöpfer, eine Hingabe zum Vater mit vollstem Vertrauen an Seine Allmacht.


Ich bin der Geber aller Gaben, und Ich gebe euch alles, wessen ihr bedürftig seid. Ich gebe euch auch die Kraft zum Gebet. Ich gebe euch die Anregung zum Gebet. Ich wirke durch Menschen, so wie Ich durch Meinen Sohn Jesus Christus gewirkt habe, so wie Ich durch Prophetenmund gewirkt habe, um Menschen zu bewegen zu beten und auch richtig zu beten. So wie Ich durch Jesus Christus, Meinen eingeborenen Sohn gewirkt habe, mit den Worten: Ihr sollt nicht plap�pern wie die Heiden. Ihr sollt nicht auf öffentlichen Straßen und Plätzen beten nur damit die an�deren euch sehen, dass ihr betet. Darum geht es nicht beim Gebet, denn das sind keine Gebete im heiligen Sinne. Gebete sind Ansprachen, sind an Mich gerichtete Worte, die aus eurem Be-wusstsein, aus euren Herzen zu Mir fließen in Mein Licht, in Mein Herz.


Gebete sind tiefgehende Ansprachen über alle möglichen Bereiche und Situationen in eurem Le�ben, in eurem Umfeld, ja, euer ganzes Sein betreffend. Und indem ihr betet, diese Ansprachen an Mich haltet, verbindet ihr euch mit eurem Sein mit Meinem Licht, mit Meiner Liebe, mit Meinem Frieden. Ihr öffnet, von eurer Seite her gesehen, Türen zu Mir. Durch euer hingebungs�volles Gebet erreicht ihr aus eurem Leben, aus eurer Situation heraus eine Schwingungserhö�hung, eine Anpassung an höhere Frequenzen, die ihr sonst im normalen Lebenszustand nicht erreichen könnt. Darum gilt auch immer wieder Meine Aufforderung: Geht in die Stille! Geht in die Stille, in die Tiefe eures Herzens und wendet euch ganz bewusst Mir zu. Konzentriert eure gesamte Aufmerksamkeit in die Stille eures Herzens und öffnet bewusst die Tür in eurem Herzen zu Mir zu einem hingebungsvollen Gebet. Gebet ist Hingabe, Stille, innere Freude darüber, euch mit Mir, eurem Vater, verbinden zu können, eure Anliegen aus euren Händen in Meine Hände zu legen.


Stellt euch in der Stille eures Herzens bewusst darauf ein, mit dem unendlichen Ozean Meiner Liebe verbunden zu sein. Und diesem unendlichen Ozean der Liebe könnt ihr alle eure Anliegen, eure Kümmernisse, euer Werden und Sein anvertrauen. Mein Ozean der Liebe, Meine unend�liche Liebe nimmt alles auf, nimmt alles an und gibt euch in eurem inneren Sein Klarheit und Ruhe, Festigkeit im Glauben an Meine erlösende Christuskraft. Denn in der inneren Hingabe macht ihr Erfahrungen mit Mir, lernt ihr, Mich mehr und mehr zu lieben. Denn Meine Liebe hat ein starkes Resonanzfeld und wird sich auf eure Liebe zu Mir positiv auswirken. Meine Liebe zu 








Meinen Kindern ist so unendlich groß, so unendlich weit, dass Ich sie nur als Ozean der Liebe euch beschreiben kann.


Dieser Ozean der Liebe, der in euch ist, der euch umgibt, in dem ihr euch geborgen fühlen könnt, hat eine solche Größe und Weite, die ihr nie erfassen, nie erschauen könnt. Und darum, Meine geliebten Kinder, badet in diesem Ozean der Liebe so oft ihr könnt, um euch in Meine Liebe ein�zuhüllen, in Meiner Liebe zu baden, die euch erfüllt und umgibt wie die Luft, die ihr atmet. Mein Ozean der Liebe reinigt euch. Je öfter ihr im Gebet, in der inneren Hingabe zu Mir, euch in die�ses Wasser des Lebens begebt, desto beständiger werdet ihr im Gebet, in der inneren Hingabe.


Und ihr werdet immer wieder Zeit und Gelegenheit finden, euch in die Stille eures Herzens zu begeben, um euch am Ufer dieses Ozeans niederzulassen und Mir alles anzuvertrauen in der in�neren Hingabe, was euch bewegt. Und es gibt nichts, was ihr Mir nicht anvertrauen könnt. Alles könnt ihr Mir hinlegen, alles könnt ihr Mir anvertrauen. Und Meine Liebe nimmt euch auf, er�füllt euch mit Meinem Geist, mit dem Wasser des Lebens, mit der Fülle Meines Seins. Das ist dann das heilige, beständige Gebet, das Ich Mir von euch erbitte.


Wenn Ich euch beständig in euren Herzen rufe, so bete Ich zu euch. Wenn ihr in euren Herzen zu Mir ruft, so betet ihr zu Mir. Und so ist es ein beständiger Kreislauf der Anbetung und der Liebe, ein beständiger Austausch von Schwingungen, von Energie, einer gehobenen Energie, einer feinen Energie, die euch reinigt, die euch befreit, die euch loslöst von allen erdgebundenen Schwingungen, von allen niederen Schwingungen der äußeren Welt, des Weltgeschehens, des äußeren Geschehens, in dem ihr lebt. Ihr werdet herausgelöst, herausgehoben aus der Materie. Ihr werdet erlöst von allen euch jetzt noch anhaftenden niederen Schwingungsfrequenzen.


Eure Aura, das euch umgebende Seinsfeld, lichtet sich und weitet sich, dehnt sich aus. Ihr werdet umgewandelt, gereinigt. Ihr werdet wahrlich zu Gotteskindern, zu Menschen, die in Meiner Nachfolge stehen, und die vollkommen umgewandelt sind. Ihr lebt zwar noch auf dieser Erde, in eurer gewohnten Umgebung, doch durch das Gebet, durch die innere Hinwendung zu Mir in euren Herzen, habt ihr eine Wandlung vollbracht, die ihresgleichen auf Erden sucht. Das heißt, solch eine Wandlung ist nur möglich durch die innere Hinwendung zu Mir. Sie kann niemals aus dem Verstand heraus, aus irdischem Geschehen heraus, vollzogen werden. Diese Wandlung ist nur möglich durch die Hingabe, durch die feste innere Verbindung mit Mir, mit Meinem Licht, mit Meiner Liebe.


Die Umwandlung der Herzen, der Aufbau Meines Friedensreiches, vollzieht sich also letztend�lich und ausschließlich durch die innere Hinwendung zu Mir im Gebet, durch die innere Anspra�che an Mein Vaterherz, an Mein Schöpfersein.


Das Gebet ist das A und O zur Umwandlung der Herzen. Das Gebet birgt in sich die totale Lie�besbeziehung zwischen dem Kind und dem Vater, zwischen Mir und Meinem Kind. Das Gebet ist der direkte Weg zu Meinem Vaterherzen, zu den lichtvollen Bereichen Meiner Himmel aus dem irdischen Geschehen heraus. Und nur dieser direkte Weg der inneren Hingabe zu Meinem Vaterherzen führt euch, Meine geliebten Kinder, auf dem rechten Weg zu Mir. Ich rufe euch im-mer wieder bei euren Namen.


Und so ihr Mir euer Herz im Gebet erschlossen habt, vertraue Ich euch Geschwister an, Kinder Meiner Liebe, die ihr durch euer lebendiges Zeugnis zum Gebet, zur inneren Hinwendung zu Mir, anregen könnt, für die ihr auch beten könnt zu Mir, um sie in Licht und Liebe einzuhüllen, um sie mit Segen bringenden Schwingungen zu versorgen, auf dass sie auch den Weg der inne�ren Hingabe finden.


Alles, was ihr tut, Meine geliebten Kinder, in Meinem Namen, das heißt verbunden mit Meiner Schwingung, dies alles ist Gebet. Gebet ist die innere Hinwendung, die innere Hingabe an Mein Vaterherz, das Handeln in Meinem Namen aus der Liebe zu Mir und zu eurem Nächsten. Gebet 





ist so allumfassend, so groß und so mächtig, wie ihr es euch nicht mit eurem irdischen Verstand vorstellen könnt. Gebet erzeugt so wunderbare lichte Schwingungen, Frequenzen, die Auswir�kungen haben von für euch unvorstellbarer Kraft.


Und darum bitte Ich euch immer wieder: Betet, sprecht Mich an in der inneren Verbindung zu Mir. Nehmt in euch Meine Gegenwart wahr, den Geist Meiner Liebe, den Ozean Meiner Liebe. Gebt Mir Raum in euren Herzen, damit Ich auch Meine Bitten euch ins Herz legen kann, Meine Gebete für die Meiner Kinder, die Mir am Herzen liegen, und die Ich bewahren möchte vor dem totalen Abfall. Und so stehen wir dann in einem beständigen Gebetsaustausch miteinander.


Das allumfassende Gebet, das Vaterunser, ist ein Gebet, das nichts und niemand ausschließt, sondern in dem alle Meine Kinder und alles Geschehen auf Erden mit eingeschlossen ist. Betet dieses Gebet, Meine Kinder, aus diesem Bewusstsein heraus in euren Herzen, und betet es mit Hingabe zu Mir, und euch wird geschehen nach eurem Glauben und nach eurem Willen.





Die tiefe und fundamentale Bedeutung des Gebetes habe Ich euch mit diesen Worten dargelegt. Nun möchte Ich euch noch die Auswirkungen eures Gebetslebens auf euch selbst und euer Um�feld schildern.


So eines Meiner Kinder mit Beten beginnt, verändert sich seine Ausstrahlung, verändert sich die Schwingung seines Seins. Seine Ausstrahlung wird lichter, seine Frequenz erhöht sich, und es beginnt eine allmähliche Ablösung und Erlösung aus niederen Frequenzen.


Ich habe euch einmal in einem Vaterwort ein Bild für dieses Geschehen gegeben: Es ist, als wenn ein Dimmer in Bewegung gesetzt wird und das Licht einen bisher dunklen Raum zu erhel-len beginnt. Und je beständiger Mein Kind im Gebet und in der inneren Hinwendung zu Mir wird, desto mehr ist es Meiner Liebe, Meinem Licht möglich, in das geistig-lebendige Seinsfeld Meines Kindes einzustrahlen und zu reflektieren.


Indem Mein Kind beginnt zu beten, macht es die ersten Schritte auf Mich zu, und es beginnt der Prozess der Ablösung, der Umwandlung und der inneren Erschließung hin zum Licht, zu Mei�nem Licht der Liebe und der Barmherzigkeit. Und die mit diesem Prozess beginnenden Men�schen, Meine geliebten Kinder, die ihr schon fest in Meiner Nachfolge steht, und die ihr erkannt habt, dass das Gebet wichtig ist, diese Meine Kinder brauchen dann weiterhin Unterstützung, Licht- und Liebesschwingungen, denn es ist ein energetischer Prozess. Für viele Meiner Kinder, die im irdischen Schlummer sich noch befinden, im irdischen Verstandesdenken noch verhaftet sind, ist dies ein nicht fassbarer Prozess. Und darum brauchen eure Geschwister die Schwin-gungskraft eurer Gebete, damit diese Frequenzveränderungen in ihrem Sein sich vollziehen kön-nen. Sie brauchen eure Gebetsunterstützung.


Es fällt manchem Meiner unwissenden Kinder oft sehr schwer, sich aus seiner bisherigen Lebensvorstellung zu lösen, umzudenken. Ich kann euch immer wieder nur ermuntern, eure Geschwister, die ihr verbal erreichen könnt, zu ermutigen, ins Gebet zu gehen, in der Stille ihres Herzens die Tür zu Mir zu öffnen und sich an den Ozean Meiner Liebe zu setzen und Mir alles das anzuvertrauen, was sie bewegt: alle ihre Zweifel und Kümmernisse, alle ihre Beschwerden und ihre Hilflosigkeit, ihre Ängste, ihre Bedrängnis. Ihr wisst, es gibt nichts, was ihr Mir nicht anvertrauen könnt in der inneren Zwiesprache, die letztendlich das Gebet ist.


Und indem Mir gegeben wird, beginnt der Austausch, beginnt der Kreislauf der Liebe. Dieser Prozess der inneren Hinwendung ist ein allmählicher Veränderungsprozess im Leben Meines Kindes, und es braucht Geduld bei allen Beteiligten, um die Schwingungen der Liebe und des Lichtes im Leben Meiner Kinder zu manifestieren, denn sie wandeln um, und dieser Umwand�lungsprozess kann nur allmählich geschehen.





Ihr wisst selbst, um es in einem Bild zu sagen, wenn ihr aus einem dunklen Raum in das helle Sonnenlicht tretet, wie eure Augen dann schmerzen. Und darum ist dieser Lichtprozess, der in Meinem Kind beginnt, ein langsamer Werdeprozess - wie Ich vorhin sagte, wie ein Dimmer die Möglichkeit schafft, die Lichtstärke in einem Zimmer allmählich zu erhöhen. Dann werden die Augen der sich in diesem Raum Befindenden nicht schmerzen, nicht geblendet sein von einem plötzlichen hellen Licht.


Das sind Meine Worte zum einsetzenden Umwandlungsprozess, wenn eines Meiner Kinder zu beten beginnt. Solltet ihr einmal die Geduld verlieren, Meine geliebten Kinder, dann lest euch diese Worte durch, ruft euch die euch gegebenen Bilder in Erinnerung, um dann wieder Geduld mit euch selbst und eurem Nächsten zu haben. Denkt immer daran, dass der Prozess begonnen hat, der Austausch, dass ihr und auch Mein Kind, das begonnen hat zu beten, die Verbindung zu Mir habt, und dass Meine Liebe, Mein Licht in das Leben, in das Sein Meines Kindes hineinzu�strahlen begonnen hat, dass die Herzenstür sich geöffnet hat, nicht mehr dicht verschlossen ist. Habt Geduld und seid voller Zuversicht. Mein Geist, Mein Licht und Meine Liebe haben zu wir�ken begonnen.





Und zum Abschluss Meines Vaterwortes beschreibe Ich euch noch die Auswirkungen eines rei�chen Gebetslebens auf euch selbst und euer Umfeld.


Auf euch selbst wirkt sich der Prozess der Umwandlung durch Gebet so aus, dass ihr Frieden in euch erfahrt, dass ihr Verständnis bekommt für euren Nächsten, dass ihr allumfassende Einblicke bekommt in das Wirken Meines Heiligen Geistes in euch selbst und auf euer Umfeld, wie Ich es soeben geschildert habe. Eure Ausstrahlung verändert sich, euer ureigenes Resonanzfeld verän�dert sich, und ihr werdet an vielem, was euch bis dahin gestört hat an eurem Nächsten oder euch aufgeregt hat, keinen Anstoß mehr nehmen. Die Stille eures Herzens erfasst euer Sein.


Durch das Gebet, durch die innere Hinwendung habt ihr den Zugang zu Meiner Gegenwart. Und ihr wisst, so ihr in Unfrieden seid oder einmal geratet, könnt ihr jederzeit, in jedem Augenblick und an jedem Ort in die Stille eures Herzens einkehren, könnt ihr euch an Mich wenden – Ich Bin Da!


Und eure veränderte Ausstrahlung, euer Lichtleib, wirkt sich auf euer Umfeld aus. Viele Schat�tengebilde, die da sind, können durch eure Ausstrahlung nun erlöst werden, aufgelöst werden durch das Licht der Liebe, durch erhöhte Frequenzen, durch lichte Schwingungen. Es ist wahr�lich ein energetischer Prozess, der durch die innere Hinwendung in Gang gesetzt wird und sich fortsetzt.


Das Gebet ist die beständige Verbindung mit Mir, mit Meinem Licht, mit Meiner Liebe. Alle Gebete, die Ich aus Meinem Licht Meinen Kindern gebe, die dafür offen sind, alle diese Gebete sind Meine Anliegen an euch, auf dass ihr sie sprecht, auf dass ihr in die Lage versetzt werdet, Mitschöpfer zu sein erhöhter Schwingungen und Frequenzen, die die in diesen speziellen Gebe�ten angesprochenen Inhalte zum Ziel haben, um umzuwandeln, um zu erlösen, um höher zu fre�quentieren.


Das Ausmaß dieser Gebete und dieses Gebetskreislaufes wird euch durch Meine Worte erst be�wusst. Es ist wahrlich ein Miteinander, ein gemeinsames Wirken, um Mein Friedensreich hier auf Erden zu erbauen, so wie Ich es einst gesagt habe: Siehe, Ich mache alles neu – einen Neuen Himmel und eine Neue Erde.


Die Auswirkungen eures Lichtleibes sind auch so, dass ihr viele erdgebundene Seelen anzieht. Unendlich viele sind um euch herum, und sie brauchen euer Zeugnis, euren festen Glauben an Mich und Meine Erlöserkraft, um die, die auf der Suche sind, die keine Ruhe finden in ihrem Seelenleib, herauszulösen aus ihrer niederen Schwingung. Eure Lichtkraft, die Gebetskraft, die 





ihr freisetzt und die sie aufnehmen, weil sie sich zu euch hingezogen fühlen, ermöglichen ihnen ein sich Loslösen und einen Aufstieg in lichtere Ebenen.


Meine geliebten Kinder, Ich gebe euch auch hierzu ein Bild: Seht, wenn ihr die Wahl habt, euch unterschiedlichen Menschen anzuschließen, so werdet ihr euch immer zu denen hingezogen fühlen, wo ihr spürt, dass sie euch zugetan sind, dass sie euch in Liebe annehmen, dass es freundliche Menschen sind, ehrliche Menschen sind, wo ihr nicht das Gefühl habt, getäuscht oder abfällig behandelt zu werden. 


Es ist ein ganz einfaches Bild, Meine geliebten Kinder. Doch es ist wichtig für euch, dies zu wissen, dass ihr durch euer Beten, durch ein selbstlos-christliches Beten, für all die vielen Seelen, die um euch herum sind, dass ihr durch diese freigesetzte Lichtkraft Seelen anzieht. Sie lauschen dem, was ihr sprecht und fühlen sich leichter, erlöster. Ihnen wird vieles klarer. Sie verstehen plötzlich ihre Situation, und sie lauschen eurem Gebet.


Darum könnt ihr ruhig sagen, wenn ihr im Gebet seid: „Und jetzt bete ich für euch, die ihr um mich herum seid, das Vaterunser. Ich bete auch für die, die mich verstehen können und die es gewöhnt sind, ein Ave Maria. Ich segne euch im Namen unseres Himmlischen Vaters, auf dass ihr euch loslöst und eingeht in Sein Reich.“


Ihr könnt Plätze und Orte segnen, Meine geliebten Kinder. Ihr könnt reinigen durch Gebet. Ihr könnt Meinen Geist einladen im Gebet, Licht und Liebe dort überall hinzubringen durch euch, wo ihr es für nötig haltet oder wo Ich sage, da und dort, Meine geliebten Kinder, brauche Ich eure Hilfe.


So ist wahrlich das Gebet, die innere Hinwendung zu Mir, die Eröffnung eines Weges, das Fun�dament für ein geistiges Leben mit Mir auf Erden. Und so eines Meiner Kinder beginnt zu beten, das bis dahin nicht wahrlich beten konnte, so ist es der Beginn des Prozesses, der das Licht in das Dunkel seines Lebens bringt.


Und Ich hoffe und wünsche, dass Ich mit euch gemeinsam und mit all den Kindern, die sich Meiner Liebekraft in ihren Herzen erschließen, noch vielen Meiner Kinder helfen kann, zum Ge�bet zu finden, zur inneren Hinwendung zu Mir, die bewirkt, dass die Tür geöffnet wird und Mein Licht in das Dunkel Meines Kindes allmählich einstrahlen kann.


Ich danke euch, dass ihr Mich gefragt habt, was Ich zum Gebet zu sagen habe. Und so lobe und preise Ich euch und bitte euch: Seid Mir treue Beter im Namen des Herrn Jesus Christus, der euer aller Erlöser ist. Denn was ihr im Namen eures Herrn und Heiland erbittet, das soll euch ge�geben sein. Bittet um das Wasser des Lebens, auf dass euer Durst gestillt werde und der Durst eures Nächsten. Amen. Halleluja. Amen. Amen. Amen. 
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